Ereigniskarten 
	Du isst jetzt nachmittags einen Apfel anstatt einen Schokoriegel. Das ist gut für deine Gesundheit!
Rücke 1 Feld vor.
	Du trinkst täglich einen Liter Cola. Die enthält große Mengen Zucker und andere ungesunde Inhaltsstoffe!
Gehe 1 Feld zurück.
	Du hast gleich am Monatsanfang dein ganzes Taschengeld ausgegeben. Nun kannst du dir den restlichen Monat nichts mehr kaufen!
Gehe 1 Feld zurück.

	Du hast 20 € Taschengeld übrig. Ein halber Monat liegt noch vor dir. Allerdings hättest du gerne die neue CD von ... Die kostet 19,99 €. Was tust du?

Besprich dich mit deinen Mitspielern. Einigt ihr euch, dürfen alle 1 Feld vorrücken.
	Du willst wissen, was in deinem Getränk drin ist. Du weißt, dass du das auf der Zutatenliste auf der Verpackung nachlesen kannst.
Dafür darfst du 1 Feld vorrücken.
	Dir ist erst zu Hause aufgefallen, dass die Schuhe, die du gerade gekauft hast, kaputt sind. Was tust du?

Besprich dich mit deinen Mitspielern. Einigt ihr euch, dürfen alle 1 Feld vorrücken.

	Du hast gehört, dass auf „normalen“ Bananenplantagen viele Spritzmittel eingesetzt werden. Die Mitarbeiter tragen nicht einmal Schutzkleidung!  Du machst da nicht mehr mit und kaufst ab sofort Bio-Bananen.
Dafür darfst du 1 Feld vorrücken.
	Eine neue Mitschülerin trägt immer eine rosagepunktete Pumphose. Du bist tolerant und sagst dir: „Andere Länder, andere Sitten“ und bist nett und freundlich zu ihr. 
Dafür darfst du 1 Feld vorrücken.
	Du schmatzt beim Essen und redest mit vollem Mund. Das ist unappetitlich!
Deswegen musst du 1 Feld zurückgehen.


Ereigniskarten 

	Du engagierst dich ehrenamtlich im Sportverein. Ohne solch einen Einsatz könnten viele Vereine nicht bestehen!
Rücke 1 Feld vor.


	Deine Oma war spendabel und hat dir für das Rasenmähen am Wochenende 15 € gegeben. Was tust du damit?

Besprich dich mit deinen Mitspielern. Einigt ihr euch, dürfen alle 1 Feld vorrücken.
	Du hast dich beim Saubermachen für Essig als Kalklöser entschieden. Eine umwelt-verträgliche Wahl!
Rücke 1 Feld vor.

	Du fährst jetzt mehr mit dem Fahrrad und gehst zu Fuß. Gut für deine Fitness und gut für die Umwelt!
Rücke 1 Feld vor.
	Du hilfst freiwillig beim Kuchenverkauf in der Schule für einen guten Zweck. Sehr löblich!

Rücke 1 Feld vor.
	Du lässt dich von deinen Eltern mit dem Auto zur Schule fahren. Das ist nicht gut für die Umwelt!
Gehe 1 Feld zurück.

	Du kaufst auf dem Wochenmarkt unverpacktes Obst. Eine gute Entscheidung!

Rücke 1 Feld vor.
	Du kaufst Fair-Trade-Schokolade. So hilfst du, Kinderarbeit zu verhindern!

Rücke 1 Feld vor!
	Du kaufst Schokolade in der aufwändigen Geschenkverpackung. Viel zu teuer und nicht gut für die Umwelt!

Gehe 1 Feld zurück.


Fragekarten

	Wie viele Portionen Obst und Gemüse sollte man laut Empfehlung täglich essen?

a) 1x Obst + 1x Gemüse

b) 5x Obst

c) 3x Gemüse + 2x Obst
      d) 2x Obst + 2x Gemüse
	Warum sollte man bevorzugt Obst und Gemüse aus der Region kaufen?

a) Kürzere Transportwege schonen die Umwelt.

b) Um die Betriebe in unserer Region zu stärken.

c) Es schmeckt häufig besser.


	Nenne einen gesunden Durstlöscher!

Wasser, Mineralwasser, ungesüßter Tee, Saftschorle, (Fruchtsaft nur in Maßen, da er sehr viel Zucker enthält!)

	Nenne eine Möglichkeit, im Haushalt Wasser zu sparen!

Toilettenspülung mit Spartaste, kein Wasser laufen lassen beim Zähneputzen oder Haare einschäumen, Duschen statt Baden, … (Besprecht in der Gruppe, ob eine andere genannte Antwort auch richtig ist!)
	Warum ist Vollkornbrot gesünder als Weißbrot?

a) Weil es nicht so gut schmeckt.
b) Weil es das ganze Korn und deshalb mehr Vitamine, Mineralstoffe und Ballaststoffe enthält.

c) Weil es teurer ist.
	Wofür benötigt man Ballaststoffe?

a) für gutes Aussehen
B) für die Haut

c) für die Fingernägel
d) für die Verdauung

	Was versteht man unter dem „Nettogehalt“?

a) Gehalt nach Abzug von Steuern und Sozialversicherung

b) Gehalt vor Abzug von Steuern und Sozialversicherung

c) Gehalt plus Steuern und Sozialversicherung
	Wo findet man eine „Zutatenliste“?

a) auf Briefen
b) auf Lebensmittelverpackungen

c) auf Rezepten

d) auf Kosmetikverpackungen
	Wie viel sollten Jugendliche und Erwachsene laut Empfehlung pro Tag trinken?

a) 5 – 6 l

b) 0,5 – 1 l

c) 1,5 – 2 l

d) 3 – 4 l


Fragekarten

	Wie viel Zucker enthält ein Liter Cola?

a) ca. 100 g  = ca. 33 Stk. Würfelzucker zu 3 g

b) ca. 20 g = ca. 6 - 7 Stk. Würfelzucker zu 3 g

c) ca. 50 g = ca. 16 - 17 Stk. Würfelzucker zu 3 g

d) ca. 75 g = ca. 25 Stk. Würfelzucker zu 3 g


	Wie viel Zucker sollte man laut Empfehlung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) pro Tag höchstens verzehren?

a) 70 g = ca. 23 Stk. Würfelzucker zu 3 g

b) 50 g = ca. 16 - 17 Stk. Würfelzucker zu 3 g

c) 300 g = ca. 100 Stk. Würfelzucker zu 3 g

d) 25 g = ca. 8 Stk. Würfelzucker zu 3 g


	Wie lange darf man frisches Hackfleisch lagern?

a) 2 – 3 Tage im Kühlschrank

b) unbedingt am Einkaufstag verbrauchen!

c) ca. 1 Woche

Erklärung: Hackfleisch verdirbt durch seine stark vergrößerte Oberfläche ganz schnell!

	Welche Rechte hast du, wenn du zu Hause feststellst, dass deine gekaufte Ware (z. B. Hose) kaputt ist?

a) Keine: Pech gehabt, nächstes Mal besser aufpassen!

b) Der Händler muss entweder reparieren, umtauschen oder Geld zurückgeben.

c) Der Händler muss den Kaufpreis reduzieren.
	Welche Rechte hast du, wenn du zu Hause feststellst, dass deine gekaufte Hose doch zu klein ist?

a) Keine:  Darauf musst du im Laden achten!

b) Der Händler muss entweder umtauschen oder Geld zurückgeben.

c) Du darfst dir eine andere Hose aussuchen. 
	

	
	
	


Fragekarten für Fortgeschrittene

	Was esse ich?


	Warum esse ich wie ich esse?

	Was sollte ich essen?
	Wie kann ich die Qualität von Nahrungsmitteln beurteilen?



	Was bedeutet Essen für meine Gefühle und mein Wohlbefinden?
	Was muss ich können, um mein Wissen über Essen, Ernährung und Gesundheit im Alltag zu nutzen?

	Welche Sinne sind für das Essen und Trinken wichtig?


	Wie kann ich geschmackvoll zubereiten, anrichten und genießen?

	Wodurch trennt mich Essen von anderen?


	Wie sollte ich essen?

	Wie esse ich?
	Wie gehe ich mit der Angebotsvielfalt von Nahrungsmitteln um?

	Warum und mit welchem Ziel esse ich?


	Welche Sinne nutze ich beim Essen und Trinken?



	Wie gehe ich mit meinem Körper um?


	Wie verbindet mich Essen mit anderen?

	Welche Grundtechniken des Umgangs mit Nahrungsmitteln sollte ich kennen und können?
	Was brauche ich?

	Wie kann ich eine Tischgemeinschaft gestalten?


	Wie ist das Angebot an Waren und Dienstleistungen?



	Was schmeckt mir?


	Wie nutze ich Versicherungen?

	Welche Nahrungsmittel 
kenne ich?
	Wie kann ich mich umweltschonend verhalten?

	Was muss ich über Essen, Ernährung und Gesundheit wissen?
	Wie wirkt sich das, was ich verbrauche, was ich kaufe, wie ich mit Geld umgehe, auf mich, andere und die Umwelt aus?

	Wie gestalte ich Mahlzeiten?
	Welche Bedeutung haben Gesundheit, Bildung, Schule, Familie und Freunde für mich?

	Wie kann ich mit dem Essen für mich und andere sorgen?
	Wie kaufe ich?

	Was wünsche ich?
	Was muss ich wissen über Herstellung, Verarbeitung und Verteilung eines Produkts?

	Wie beurteile ich die Qualität von Waren und Dienstleistungen?
	Was muss bei der Entsorgung eines Produktes beachtet werden?

	Was brauche ich als soziale Absicherung heute und morgen?
	Wie gehe ich mit Angebotsvielfalt und Informationsflut um?

	Wie funktioniert Werbung?


	Wofür bekomme ich Geld?

	Wie gehe ich mit Geld um?
	Was kaufe ich?

	Wie beeinflussen mich Familie, Freunde, Schule?
	Was muss ich über Versicherungen wissen?

	Warum kaufe ich?


	Was muss ich über Entsorgung wissen und warum?

	Welche Arbeit steckt in einem Produkt?


	Wie und wo bekomme ich hilfreiche Informationen?

	Wozu brauche ich soziale Absicherung?
	Was muss ich über den Umgang mit Geld für heute und morgen wissen?

	Was macht Werbung mit mir?


	Wie bekomme ich Geld?
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